
Der Lecha Patriot.
Jahrgang 28.

Am brotypett!
Eine neue Kunst I

Vilbel? Kirf Glas.
Siduey W. Burcaw, macht seinen guten al.

ten Junten unv dem kunuliebenden Publikum im
Allgemeinen die Aiijeige, da«) er sich soeben ten obige»
Prozeß zugesichert hur und bereit ist Po rträis
anzufertigen für alle tie es wünsch.». Dieselben ho-
ben nichl da« Schimmern ter Daguerroiopes u»t
können von irgend einem AesichtSpuntie gesehen wer-
den. Sie suis au.k nicht oerkehrt, soiidern zeigen al-
les in der walire» ?age. Sie werten in einem fünf,
lel der Zeit ter Dag>ierreon>peS genommen, daher ein
grover Vonheil im /lbnebme» von kleinen Kindern,
welches in einem guten i!icht in Zeit von einer Sek»»-

Daguerreoiope beitti hellste» Wetter. Sie werten
auf beide» Seilen der Blatte gesehen und sind weit
dauerhafter al« irgend cin Nils tas- je durch? Sich,
hervorgebracht wurte, indem sie auf cin- Glakblatt.
genommen und nachher mit einer andern mittels ein-
es unzerstörbaren EementS bei nielisch versiegelt wer
ten, taher ta« >Mt auf immer seinen Glanz bebalt,
nicht anlauft u»d durch VZaffer uui>Klima verterben
gelit.

Indem der Proz.'iZ «m diese Bilder ,u nehmen,ra-
teniirt ist, so bat Herr Bureaw tas »echt tazu f»r
Lecha llaunto gekauft, und bat keine Kosten gespart um
die besten Instruktionen, kiese

Unvergleichlichen Bilder
im bkchste» Sti l ter Kunst ,u nebuien, zu erkalte» !
und indem cr aus tie Ilnterstlixunq eine« liberalen
Publikum« baut, bat er sich mit b.tententen Unkosten
in tiefe neue nnd schöne Kunst einaelasten. indem er
überzeugt und j'i.ti.ich stolz daraus fühlt, da!! tie Blir-qer Allentauns und Nachbarschaft ibn durch ibren Zu-spruch in s.'ine.n Ilnternehme» unterstützen werten.

Von Alle», w.lche tiefe Bilder gesehe» haben.wer-
den tieselben als

. schS»cr und »ihlUicher

g liefert, als nach ir.zend einer aud/rn dekannte»
liiieise. «rersonen welche

Dagnerr e o t y p e S
zu baben wünschen, b.koniluen solche in Burca n>'S
«sr,iigl chstem Slol. für Sl und aukw lrt«. ?as
P ibllku!» ist achtungsvoll eingeladen anjuruf.n unkseme Bilter zu beseheli, uiegen sie Bilter haben welleil

Zimmer, Oft Hamillon Stra'-e, Allentaun.
S. W. '^urcaiv.

! «Pnrrn!!
viel Milck, Butter und Fett.

Gesunde.) und fettes Vieh dei wenig
Futter.

G. Hiriror, w.lcher früher ?r.

len geirau.lie», werten auch bei Pillnten bedien'.?
Sein.», Viebpuloer Hai er unse em Eaunli.' zu E re»

~r:lillUl
gegeben und .invsieblt e< aan; besonder« wegen seiner
jedem andern «atllo Po,oder f.blenden gießen

XIZIiVL ttOXb' l,l>!l.>lk?>"I'

UN» Seirensetuiierie», ?ronbe»len, ta» büse Ding.

Rehe (Haunder) Kolik, Darmgicht »nd ganz beson-
der» ,nr Startung ter Nerve» und Muokeln nach

der ?i.'i»ille/ Pre>ü Eis. das Stück-5 sür eine»
Thaler bei

C. G. H i r n e r, Allentown,

lannar N. rql?

Beckers tägliche Erpreß.
Zwischen Allentaun und Pluladelphia.

Amikslnbe in Allentaun, in tei» Zobak - Stohr »en
Veerge Rune, in ter Hamilton Stras-e.

Amisstube in Philadelobia, S?o. Raee Stras-e.
Der Eiqenthiimer iV. S. Becker, macht dem Pnbli-

kum von Älleniaun und Uuigegend, so wie den Ge

schastkleuten im Besondere» bekannt, taü er soeben
wie cbengedacht eine tägliche Erpreß, bei dem Weg
der Nord - Pen»s','l?ania Hisenbab», um Kausuiannv
Güter, Packages, u. s. w.. vo» jetem Ort z , tragen,

errichtet bat, »nd zwar an Beringungen ocll-g so nie-

der. wenn nicht woblseiler als irgend eine antere Er-

xr..ß.--und alle (.viiter werten »»I ter großteu Serg-
falt getragen und pilnktlich abgeliefert.

ändern er 4 labre Erfabriing in dem Errreß-Ge-
schlft bat, so füblt er überjeug'. dav er im Stante ist.
den, Publikum zur völlige» Z»fried>nl>eit ;» tienen.

Alle Geschäfte für Allentaun un? Umgegend werten

xllnkltich besorgt durch George Rube, Agent.

U. >)«.?Zitier werte» gekauft »nd alle Bestellun-
gen pünktlich besorg». cn .

G. Becker.
Deeni.ber. Nb - 2.'5

Krck, Guth uod gclfrich,
Herausgeber und Eigenthümer.

Miliz-Ntechnung.
AaronTroxell, Csq., Schatzmeister von

Lecha Caunty, In Rechnung mit dem Staat
Pennsylvanie» für Miliz-Taxen.

Dr.
Aesaiiunt-Belauf ren Miliz-Ttrasen, assef-

hit für IBSS. laut ter Darst.Nung ter

Schatzmeister aufbewahrt, Kil7llt! s(>
Belaus ron Strafe fiir uneeNeklirt, SS tK>

Sl74t üv
Er.

Nachlast bewilligt an Celle«,oren für IBSZ. HiZSt 00
Ccllet»cr?-(!cnu»ißien fi>r IW und fr>!.-beren Jahren, an 5> Prezent,. 47 74
Belaus bezahl, an den Brigatc-Inspekter,

Belauf bezahlt, Henry Mertz. Wheilhal! Ae-tillerie, 20 «X>
B.lauf bezahlt. Steph. Rex, Sowhill Nei»

fel Rangers. 7!) 00
Belauf bezablt. Jonas Üvnnrill ?en-

eibleS fiir IBS-t un > 185'5>. 100 00
Belauf bezablt. 5. Stecke«. Zl len Reifels, 7ö l)0
Belauf bezablt. Joel Seiger. SLaschinglon

Reifet SiangerS, 50 00
Belauf bezahlt H.nry Lernen. Pulnam

A lüleri'. 50 00
Belauf bezahlt, ?onaS Bsr, ?ewhill A.<

tillern, fiir >NI und ILüü, 100 00
Belauf bezal-lt. ?. St.rkel. Allen Reisil«, 10 00

gen in Ih.">4 und Iki">, 40 00
Lchatzmeister'S für HSW 7(i

zu 5 Prezent. 10 00

Belauf dem Staat schattig, IS7 01

51741 50

tie Miliz-Nechnuna Aaren Trerell, (.i q . Schatz-

nennzig C.nlS in ten Hinten tes Schatzmeisters be-

Ziir Bestätigung teS baben wir unsere
llnterschrifien beigefügt, den I2le» Tag Januar A.D.
tsöö.

El! I. Säger, )
Samuel I.Kistler, > Auditors.
Joh» R. Schall. )

Utl.d VeegerÄ

gut- n. AliMli-MuuMtur
No. 2.',, West Haiinlten-Siraße, Allentaun,

ist jcht mit einem ueucn und ausgezeichnete« Stocl
dcr schönste», besten und neumodigsteii

.Hntcn, Kappen n»t> Fnrwaaren
versehen, und tieseben verkaufen ihre Güter zu so
billige» Preisen, als ste in den Seestädten unserer
Union verkauft werden können. Ihr Stock ist
jetzt ganz neu. und die Artikel In ihrem Fache kön-
nen nicht an Schönheit, Güte und Billigkeit über,

troffen werden?und da sie den einzigen vollstän-
dige» Hut-, Kappen- und Fur-Stohr in dieser
Stadt halten, so kann man sich darauf vcrlaßen,
daß sie alle zu wünschende Artikel in ihrem Fache
beständig zum Veitaus hallen. Ihre Hüten und
Kappe» sind meistens von ihrer eigene» Fabrika-
tion. und wer von ihnen kaust, wird sich nie be-
trogen finden.

«»»"Sie sind dankbar sür bisber genossene libe-
rale Kundschaft, und hoffen auf ferneren Zuspruch
derselben und ans einen Zuwachs dcr Gönner.

Allentaun, Cev. 19. nqbv

Nachricht.
In dem Waisengericht von Lecha Caunty.

In der Sache d.r I»., uisilio » de» versiorbe-

Aus den Urkunden,

Bezeugt»,
lameSW. Micklev, Schreiber-

Nevenibcr 21. nbbC

Fürs! Fnrs! FnrS!
»-S'Es gckt «uit Tturm

Tas Volk geht immer hin wo es das größte
Assortiment findet. Taß wir jej't das größte
Assortcnient von Fürs auf Hand haben daß je-
mals in Allcntaun gczcigt wnrdc, wird allgemein
zugegeben,?und daß wir so wohlfeil verkaufen.

! wenn nicht wohlfeiler, als sie in den CitieS gekauft
! werden können, Ist eine Thatsache die Jedermann
! eingesteht der eS versucht hat. Kommt ihr Lä-
dles ?eile und alle ?und beschauet unsere wohl-
feile FurS. Ein Jeder ist im Stande eine Seit
an den so sehr billigen Preißen zu kaufen an den
wir dieselbe verkaufen.

Zloung mid Leh,
45 Ost-Hamilton-Straße.

Allentaun, Teeember 12. ng?m
"

Auskunft.

Stopp'S wohlfeilem Bargeld Stohr.

Bibel«! Bibeln!
Eine sebr schenc Auswahl große und kleine englische

und deutsche Bibeln soeben erhalten und wahrlich
wohlfeil zu verkaufen bei

Keck, Gnth und Helsrich.
?ll?ent«wi'» De'. 1".

Allentauil, Pa.?Jsiliimr 3v, ,>BS6.

Lecha Caunty

Maschinen-Schap.

Schweitzer tt Täi;er,
Pferdegewalte», Dreschmaschinen» Wclschkornschä-

ler, Heu- und Gelraide-Nechen. Schneidbä».
ke und allen andern Bauer» Gcräthen,

Benachrichtigen ehrerbietigst das > üblikum, dasssctas Llablisement von Powell und Schweitzer, S/o. 8t!
West Hamillon Sirasie, einige Thüre» eberlialb Ha-
aenbnchs Gasthause, »nd woiil bekannt als Powells al-
ter Stand, kauflich an sich gebracht babe», allwo es

allen

David Plvuty'S Patent Premie» Psliigcn, näm-
lich : Patent Ccntre Draught Pslügcn, Selbst-
schärfcnde, do., Doubblc Mould, do.. Verbef.
fcrte Bergscite, do., Premie» Sub»Soil, du.,
Michigan Doppelte, do., so wic auch verschie-dene andere Arten Pflüge.

Ebenf n ll S i

Welschkorn- und Cob-Eruschers für Pfcrdcgewal»
ten, Welschkorn-Pstanzer. Futter » Schneitcr

bei Hand oder Pferdegewalt, Welsch-
kornschäler das Äiäuiliche, Klee-

maschinen um Klee zu rei-
nige» u. s. iv.

Ferner: Eggen, CultivatorS, Ncvolving Heu-
Rechen, vcrbeßerte Mal» - Maschinen, Premie»
Saaiiien - Drills, Pferdegewalten und Dresch-
maschinen, von I bis 4 Pserdegewaltc» mit Cy-
linders gänzlich von Eisen gemacht, nach einem
verbesserten Plan, mit einem Patent Schüttler,
welcher arbeitet wen» er nur mit einem schw.ich-
en Belt an dcr Maschine befestigt ist.

welche etwas in unser», ssach nöthig
haben, finte» es zu ihrem üZerlheil we»n sie bei uns

Durch pünkliche Abwarlung ihrer Geschäfte so wie
rechlm.Mge Vebanllung, Kossen sie ibren rcllen An-
tli.il ter <Ä nist tes Publikuuis zu erhalten, wofür sie

Hirani I. Säger.
Affentann. ??o W. nbN?l?

V e r h b i st e
für eine spezielle Court,

zu halten Fcbrnar A, 18LK.
Edward Kern gegen Joseph Wittma».
William Frey gegen Solomon Gangwer.

Meipler und Erkman gegen George Breinig.

Borhek und Knauß gegen Newhard u. Simon.
Werl? unb Snyler gegen Ott und Moycr.
Tbomas Craig gegen Edmund Morris.
Jesse Klein gegen Kautz und King.
WilliamLcvan gegenSovhia Trexleru. andere.
Sophia Trexlcr gegen William Levan.
Nelson Labar gegen Edmund Morris.
Henry Zcager gegen Jsaac ?ei»S.
Frederich Ochs gegeu Henry Zleager.
Peter Laubach gegen Charles Newhard.
Rede» Schmitz gegen Schantz und StZhlcr.
Benjamin Wanneniacher gcgc» Eharlcs Mertz.
Elisabeth Swartz, gegen Charles Sigley.
Edward Ctetller gege» Charles SeagreaveS.

John H. Bernd's Nutzen gegen H. H. Salmon.
Peter Schneck gegen Abraham Fiantz.
?!elfon Labar gege» Jsaac See.
Owen Miimig, gegen losiah Elader.
H. H. Salmon gegen I.H. u. W. H. Bernd.
Lharles Gok gegen John Grim.
John Ker» gegen Jones und Bruder.
William Fillman gegen Dusliik und Meyer.
Daniel Schmoyer gegen Thomas Schmoyer.
George Warn gegen Reuben Helsrich.
S. Warne gcgc» William Obcrly lElijah.)
William Grim gegen Krämer und Miller.

F. E. Samueln, Proth.
Allentaun, Januar 9. 1856. nabC

Woylfnl I wohlfeil I wohlfeil !

Fürs für die Damen !
An dem wohlfeilen Hut.- Kappe» und Für-

Stohr der Unterzeichnete», >» der West-Hamilton
Straße, ist neulich die schönste, beste und wohlfeil-
ste Lott erhallen worden, die noch je in

Allentaun war?alles von den neuesten Llyles?-
bestehend aus -

Stone Martin, Mi»k, Black Lpnr,
Brown Cone',', Silbrr Martin,

Fitch, Musk, Nock Martin,
Sable, n. s. w.

welches alles sie ss wohlseil, und sie glauben ein
wenig wohlfeiler verkaufen. als irgend ein anderes

HauS außerhalb den Seestädten - Ladies, rufet an

und uriheilct sür Euch selbst, ehe Ihr sonstwo
kaufet. Das Besehen kostet ja nichts.

Wieder und Berger.
December 5,

An Geschäftsleute.
tcr Stadl A 1.-nlaun, .lernte oder-

HagenbuchS Äastbaufe, ist an billigen

>gen eniweter zu verkaufen, eter zu verleh»
n.n.?Wegen dem Näheren wende man sich an

Elias MerP.

Port Nkonnais
Eine herrliche Au.wall sebr schöne Portmannais.

schieklich s,',r Geschenke, so wie olle Arlenantcre Peekel»
Bücher, soeben erhalle» »nd zu versaufen bei

Heck. Vntd und Hclfrlch.
I?. IdüK

Ein Thaler das Jahr.

Grofte !

Schneiderei in dcr Stadt Allentaun,

einige Zhilre» hinterhalb
Hagenbuchs Gastkianfe. Es

" allgemeinen Pub-

M » Aufuchl tes Xb. I-N

Schneitergefcheift auf eine

Benennung verferligen wird, die nichl tiberlresieu
werden können. Wenn ei» KleldungSstiick nicht paßt,so brauch! der Kunte eo nicht <>, nehmen, und ein an?
dereS wird in dessen Stelle verfertigt. Er sieht alle-
zeit gul fiirseine Arbeit.

Auch bat er immer einen gros-en Vorrath der schen-
sten, besten nnd wohlfeilsten «leider anf Sand ; auch
alte Arten Giller, um Kleider auf Bestellung daraus
von jeder Moce zu verferligen.

E b e n 112 a ll S:
bat er auf Hand, alte Arlen ven den bcslverferligsien,
schönsten und neumotigsten

Hemdcn, Kragen, Stocks, Handschuhe, Hals-
und Taschcnlücher,

und llbcrbaupt alle?lrlikel tie zu einer vollständige»
Schneiterei geboren. Rufel nur an, und ihr wertel

George H. Nel'er.
December?. nb?M

Llene Güter.
Tic Unterzeichneten sind neulich von Neuvork

und Philadelphia mit dem größten und meist säsh-
onablcn Stock von Gütern zurückgekehrt, als sie
je zuvor hatte», welche sie an den allerniedrigstcn
Preißen zum Verkauf anbieten. Dieselbe best»
hen aus

F>idic> Dreßgü er. Schawl».
MouS de LainS, Bay State SchawlS,
Alpaeas, Caschmere "

Frcnch Merinos, Tckeri "

Coburgs, jede Sorte, Stella "

Debeges, Vrocha "

Caschmere, Thibet "

Schwarz seidene, Waterloo "

Jede Art gefärbte Seidene, Seidene "

Alle Zlrten andere Waaren, als Tuch, Satti-
net-5, Caschmere», Kentucky Jeans, Tweeds, etc.
Mu.'lmi- »n? />s<

den?zu verkaufen bci
Grim und Neninger.

Allentaun, Oktober Jt. nqim

Spiegel.
Mahogony Frame Spiegcl, von allen Größen

und Preißen, zu verkaufen bci
Gri n> und Neninger.

S a 1 z.
GemahlneS Liverpool Salz in Säcken, und lo-

ses Ashton feines Salz?in kleinen Säcken Dai-
ry do. zu haben bei

Grlm Und Nenlnger.

F i s ch c-

Schupp-Fische, Codfische, und Makrele zu vcr-
kaufen bci Gri »> und Neninger.

Die Unterzeichneten laden das Publikum
im Allgemeinen ein anzurufen und ihren großen
Stock Güter zu besehen ehe anderswo gekarfl
wird, indem sie ihre Waare» an den allernicder-
sten Markt-Preisen für Baargcld oder jede Art
LandcSproduklen feil bieten.

Grim und Neninger.
Allcntaun, Oktober 31. "q4m

Fettster-Vlettdett.
Cin ncucs Etablissement

lin der S t a d t N ll e n t a u n.
Die Ilnterzeichncle» be-

/cnslerlilenden

I

gcnd einen Ort senden werten.

Alle Arbeilen werten unter ihrer eigenen A n'sick I
verrichtet, nnd man kann sich taher tarauf veilaßen,
daö sie n»r von der besten A t sei» werden.

Sie sind dankbar für bereilS qeneßene Kundschaft,
! »nd sie boffe» sich dieselbe fernerhin durch Billigkeit,

Pilnkllichkei» und die «Llile ibter Blende« zuzusich-
ern.

Rose und Humbert.
! TNentaun, Januar k>. ,

i -??

In Kllnlktlte und Milliuers.
I Ittel, Ne. V, Nord zweite Strafe, unterhalb

! ter »rw, in Philatelphia, ereffnel gegenwärtig ein
herrliches Assortemenl ?en Sp^lljahrS

Milltncr - Guter,

! gre''t Verschietenheil ven Bänter find. Hantler be

Phikatelxhia, Zept.

Warren s
Vcrbrcßcrte Feuer- und wasserdichte

Composition fiirDächer.
Ihre Aufmerksamkeit wird ehrerbietigst aus die

obige Methode zur Verfertigung von Dachwerken
gelenkt, jetzt gebraucht in Philadelvhia und Nach-
Barschaft, und ausgedehnt in Gebrauch in den
Städten des Westens, wo sie unter allen mögli-
chen Umständen während der letzten ll Jahren
geprüft worden. Wir empfehlen dieselbe daher
vertrauungSvoll de», Publikum, als eiue Methode,
zur Berfertigung von Tachwerken, unveewerslich

in jeder Beziehung. Sie vereinigt in sich die werth-
vollen Erfordernisse von Wohlseilheit, Dauerhaf-tigkeit und Sicherheit gegen Feuer sowohl als ge-
gen Wasser. Sie nimmt schiiett den Plag cin von
allen andern Dach-Arten, wo sie eingeführt wur-
de, gibt allgemei-e Befriedigung, und wird von
Allen hoch empfohlen die ihre Nützlichkeit geprüft
habe». Die Dächer brauchen eine Neigung von
nicht mehr als l Zoll im Fuß, welches cin großer
Vortheil im Fall von Feuer und zum Trocknen ge-
währt. Sie kommen weit hilliger im Preis als
irgend andere benutzte Dächer und bewirken eine
bedeutende Ersparniß in den Kosten des Baues.
Wassergräben mögen aus dem nämlichen Material
gebildet werden, wie das Dach, zu weit geringe-
ren Kosten. Im Fall eines Defekts oder Beschä-
digung durch irgend eine Ursache, ist kein Dach so

Die Materialien find meistens Nichtableiter der
Hitze, daher ist kein Dach so kühl im Sommer
»och so warm im Winter. Diejenige die diese
Dächer zu gebrauchcn wünschen, sollten den Spar-
ren einen Fall von ungefähr l Zoll im Fuß geben.

H. N». und Lo.
Nachfolger von Warren und Burnham.

No. 4 Far.iukar Buildings, .'Zier Stock, Walnuß
St., gegenüber ter Eechange, Philatelphia.

Unterzeichnete ist angestellt als Agent
sür Lecha und Carbon CaunticS, und alle Bestel-
lungen sollten an ihn eingesandt werten.

Josepl) Clewell.
Allentaun, Januar 9, IBSL. bt^m
VS» Folgende Herren haben ihre Häuser auf

vorhergehende Art dachen lassen, wo sich Jeder
von den, Gesagten befriedigen kann, der bci ihnen
vorspricht, nämlich :

B. ee- Trerler. llnien St. zwischen Sten und 10.
B. Stelller, Walniiß, 6ie» u»d ö.
!?. Bcblen, 7ien Zirase.
Reil, »nd C'g.ze, 4'e» »ndLtlN.
I. «. Wolle, V.ei, Str.u-e.

A. Kley. Ecke Union »nd 7te» Slra^e.
R E. Wri.,bt. 4'en Sti aS '.

»rm las Schmidt,
Macht seinen alten Kunden, Freunden unk dem i

allgtmcittcn Publikum überhaupt bekannt, daß er!

Schuh- ttud Stiefel-Stohr,
den er seit einer Reihe von Jahren in Wilson's
Gebäude der Stadt Allentaun forlschtc. j pt vcr-
lcgt hat. und zwar gerade gegenüber dieses »ä»>-

lichen Platzes, zwischen Moser's Apotheke und Jh-
re'S Gasthause, iu sein neues Gebäude, allwo es
ihn freue» wird wen» man ihn besucht uud sein
großes Etablißement in Augenschein niinmt. Ta-
rin befindet sich eine sehr große Auswahl von

AIiMund Schuht»,
für Männer und Frauen, Knabe» und

Mädchen, und zwar für weniger Geld als Leder
»nd Arbeit koste», u»d dabei von den geschicktesten
Mechanies und von dem besten Material verfer-
tigt sind, so daß sie gut passen und a» Dauer-
dastigkeit keinen andern nachstehen, die in dieser
Stalt oder sonstwo gemacht werden. Gehet
daher Alle zum Jerry, die Ihr mit kalte» oder
»aßen Füße» geplagt seid, de»» cr ist dcr werry
Mann um Euch au? der Noth zu Helsen und Eure
Gesundheit zu erhalten. Celue große Anzahl
Kunden ist ein gcivijscs Zeichen daß d e Leule m t

ihm, seiner Arbeit und seinen Preißen herzlich gut
zufrieden sind; und indem cr in seinem neuen Lo-
kal viel mehr Play hat. so ist seine Auswahl von
Artikel um so viel größer. Tie Lädies sind be-
sonders eingeladen anzurufen und den glänzenden
Stock von Stiefeln und GaiterS zu beschulen ?

a!leS nach dem neuesten Styl und niemals so wohl-
seil. Also erst bei'm Jerry vorgesprochen.

Er hat ebenfalls ein sehr großes Assorteiucnt
Trunks und Balisen

auf Hand, und verkauft dieselbe spottwohlfeil. >

M?'Flickarbeit wird bei ihm auf das prompte-!
ste und billigste verrichtet. ?Nufct daher an, wie!
gesagt, so gethan.

Dankbar sür die bisher genossene liberale Gunst,
wird es auch künftig fein erstes Bestreben sein,!
den Wünschen seiner Kunden zu entsprechen, so-
wohl in der Qualität der Artikel als de» billig-1
sten Prcißen, und erwartet deswegen den geneig-
ten Zuspruch des Publikums.

Jeremias Schmidt.
Allentaun, Januar 9, 1856. nqbv

robiere
Tcott'S Rothbl Liniment.

Für die Heilung des Mensche» von Rheuma- '
tisni, Neuralgia, Schmerze» in der Brust, Lumda-
go, (Schmerzen im Rücken) Astthma, Kolik, wehen
Hals, Verrenkungen, Verbrennung und Verbrüh-
ungen, versrorne Füße» etc.

Für Pferde und Rindvieh.
Verrenkungen, Wunden, Quetschungen, Schnit-

ten, Geschirr-Reibungen, Geschirr-Galls, Wind-
galls, verhärtete Klumpen, Korks, etc., etc., und
andern Krankheiten wo Einreibungen gebraucht

Zu haben bei Keck, Muth u. Hclfrich, John B.
Moser, Lewis Schmidt u. Co. Allentown; Sl-
mon Ziau und Gangwer u. Miller, Bethlehem;
und an den StohrS im allgemeinen im Lande.

Oktober Zt. "«KM
Sclni!-Bnc!,cr.

Alle Arten Schulbilcher, tie nach unlcrm Wissen in

kicsem Caunti' gebraucht werten, sind fe-ben erhaltn
rcrten und billigzu verkaufn b.i

Kcck, Guth und Helsrich.

4S.

V/Kolesals aiiä kelail
Stiefel- Schuh- und Trunk-

s t o t) r!
seit zwanzig Jahren ctablirt.

Eine neue Firma.
George Lucas u. Söhne

Ergreife» tiefe Metbote ihre zahlreichen Freunden
und das Publikum im Allgemeinen zu benachrichligen.
taß sie mitcinanter am I. Januar ISSS in Gesellschaft
getreten sind, untibre (Aelchafle fuhren werden unter
ter Firma von George Lucas und Tviine,

ebedrui «eorge Sueas, au, allen Siande, No. L 7 Weitse»»ilten»Slrase, wo sie gesonnen sind ihr Geschäftin alten depen verschiedenen Zweimen zu belreiben.
Sie hallen jederzeit ter und wohl«

feilste Sicck ven

Stiefel und Schüben
von ihrer eigrnen Verfertigung auf »and. der jeniak«
in Allentaun gezeigt wurde. 'Wir sind vollkommen
mit ten, Eeselieift bekannt, und beschäftigen keine alt
tie beste» Arbeiler. tamik wir im Slante sind fiirun»

gut ju steh.» tie in unserer Werksteltle ge«
Wir wünschen nech besonders die Aufmerksamkeit

des Pnblikums auf unsern Steck ron lüldies', .Herren.
Mij-eS und Kinder Meroceo, Kolbthaut, Jutia Ruh»
b.r. Ileberschiibe» ele. zu lenken.

Wir sniv dankbar filr bereits erhalten« Dunst, und
hoffen durch rünllliche Betienung unserer Kunden»
und niedern Preisen eine Fontaner zu qcnief'en.

Gcorgc Lucas und Söhne.
OH- Landkausleule w.rten auf tie liirzesie Anzeige

und .war an den nietersien Eily Preißen.

Waisengerichts Verkauf.
Ii Kraft und zufolge eines Befehls, aus dcm

Waisengericht von Lecha Co., sollen auf dem Ei-
genthum selbst, in Ober-Saucon Taunschip, Lech«Eailnty, auf Donnerstags den 7ten Februar näch-
stens, um 1 Uhr Nachmittags, öffentlich verkauft
werden:

Zwei Striche Holzland,
gelegen in vorbefagtem Ober Saueon Taunschip,
Lecha Caunty, ungefähr eine Meile von LeithSville,
gränzend und beschrieben wie folgt:

No. l. Gränzend an Länder von Andrew
Weiß, John Munn und andere ; enthaltend zwei
Acker und 84 Nuthen.

Ter andere Strich ist begräiizt durch Länder
von Andrew Weiß, Peter Leith und andere, ent-
haftend < Acker und 133 Nuthen.

Es ist dies das blnterlaßcne liegende Vermögen
M a r t Ui W e i ß. leMin von

Wartung von
Charles Wagner, Adm'or.

Durch die Court.
I W. Micklcy, Schreiber.

Januar lg, nqZm

Ein Scheibenschießen.
Dienstags und Mittwochs (Fastnacht) den Sten

und 6ten Februar nächstens, soll am Gasthaus«
von Jesse Miller, in GuthSville, Süd - Wheithall

Große Summe Gold nnd Silber
aus 1110 Schritt angelegt, und üv Schritt au«
freier Hand, mit Kugeln, und 5l) Schiltt mit
Schrot hcrauSgrfäioßc» werden, wozu alle Cchaif»

schüren in der ganzen Umgegend eingeladen sind,
und besonders die Peinschwammer, Zamaquaer u.
Nazarrther Schüben, wcnn sie ihre Schnäbel von
den Süd-Wheithallcr Scharfschüpen gewcht zu ha-
ben wünschen. Tie scharfen Augen der Süd-
Wheithallcr find nicht zu bieten.

Zur selbigen Zelt, am ersten Tage, soll auch
der große Peinschwammer Bär zu einem Mahl zu»
gciüstct werden, woran alle Theil nehmen werden.

Zlaron Gnth, Thomas Bidding,
David Fischer, George Bidding,
William Moll, Nathan Peter,
Jonas Peter, Jesse Miller,

Jauuar >6,

Nachricht.
I» dem Waisengericht von Lecha Launty.

In der Sache der In quisil» « n der »erster»

Aus den Urkunden,
ÄWM Bezeugt,.

I. W. Mickley, Schreil'kr^

Venitian Blenden.
Ter Unterzeichnete gibt hierdurch Nachricht, daß

er das ganze Etabllscinent des Herrn Mutr
käuflich an sich gebracht hat, und daß er nun be-

j reit ist alle Arte» Fenster-Blenden, von
der besten Qualität und an so billigen Preißen wie
sie i» de» Citys verfertigt iverde.i, zu liefern. Mair
spreche vor an No. 3ü SSest-Hamiltvn Straße.

S. H. Priee.
Allentaun, Januar 9, 1556. nqbv

Ein Müller verlangt.
Bei dem Unterzeichneten in Ober-Milford Tsp.

Lecha Caunty, wird bis den ersten nächsten April
j ein Müller verlangt. Eine ledige Person würd«

den Vorzug haben. Man melde sich aber sogleich
bet

William Schmitz.
Januar lk, vq?Zm

lutherische Kalender
für

i Zlt haben Im Buchjiebr zum Papist."


